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Objekt: Kerbstäbchen aus der
Brillenhöhle im Achtal bei
Blaubeuren-Seißen

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Steinzeit, Archäologische
Sammlungen,
LegendäreMeisterWerke.
Kulturgeschichte(n) aus
Württemberg

Inventarnummer: V 56,9-26; V 56,9-27

Beschreibung
Die flachen und sehr fein gearbeiteten Kerbstäbchen sind eine Besonderheit der jüngeren
Altsteinzeit. Die aus Elfenbein geschnitzten und vollständig polierten Stäbchen sind mit
gegenständigen Kerben versehen und wurden direkt in der Brillenhöhle hergestellt, wie
unfertige Rohstücke zeigen. Sie bringen das zunehmende Bedürfnis der Menschen sich zu
schmücken und in ihrer Individualität darzustellen perfekt zum Ausdruck. Die Kerbstäbchen
konnten auf die Kleidung aufgenäht oder als Verzierung in der Frisur getragen.
Die Kerbstäbchen sind in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten Schloss
ausgestellt.
[Fabian Haack]

Grunddaten

Material/Technik: Elfenbein
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 14.000 Jahre vor heute
wer
wo Brillenhöhle im Achtal bei Blaubeuren-Seißen

Gefunden wann 1954-1963

https://bawue.museum-digital.de/object/7916


wer
wo Brillenhöhle im Achtal bei Blaubeuren-Seißen

[Zeitbezug] wann Jungpaläolithikum, Magdalénien (17.000-13.000 Jahre vor
heute)

wer
wo

Schlagworte
• Bodenfund
• Elfenbein
• Höhle
• Kleidung
• Schmuck
• Steinzeit
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